
 
 
 
Dr. Erik Röder 
Max-Planck-Institut für Steuerrecht und Öffentliche Finanzen 
 
 
Seit 2011 Wissenschaftlicher Referent am Max-Planck-Institut für Steuerrecht und 

Öffentliche Finanzen in München, Abteilung für Unternehmens- und 
Steuerrecht (Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Schön) und Lehrtätigkeit an der 
Juristischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München 

 
11/2010 Zweites Juristisches Staatsexamen  
 
09/2010 Albert-Hensel-Preis der Deutschen Steuerjuristischen Gesellschaft  

(für Dissertation) 
 
2008 – 2010 Juristischer Vorbereitungsdienst am Oberlandesgericht München und 

wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-Planck-Institut für Geistiges Eigentum, 
Wettbewerbs- und Steuerrecht in München 

 
10/2009 Promotion zum Doktor der Rechte durch die Rechts- und Wirtschafts-

wissenschaftliche Fakultät der Universität Bayreuth; Dissertation zum Thema 
„Das System der Verlustverrechnung im deutschen Steuerrecht“ (Betreuer: 
Prof. Dr. Karl-Georg Loritz) 

 
2006 – 2008 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Internationales Privatrecht und 

Rechtsvergleichung von Prof. Dr. Stefan Leible, Universität Bayreuth  
 
07/2006 Erstes Juristisches Staatsexamen  
 
06/2004 Maîtrise en Droit 
 
2003 – 2004 Studium der Rechtswissenschaften an der Université Montesquieu – Bordeaux  

IV  
 
2000 – 2003 Studium der Rechtswissenschaften mit wirtschaftswissenschaftlicher  
 
2004 – 2006 Zusatzausbildung (Schwerpunktteil „Finanzen und Steuern“) an der Universität 

Bayreuth  


